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Princess Cruises zur Situation auf der Grand Princess  
 
München – Princess Cruises kann bestätigen, dass die Ausschiffung 
der Gäste an Bord der Grand Princess voraussichtlich am Montag, 9. 
März, im Hafen von Oakland beginnen wird. Der offizielle Zeitpunkt wird 
noch festgelegt. Diese offizielle Bestätigung erhielt das Unternehmen 
während einer Pressekonferenz, die vom kalifornischen Gouverneur, 
Gavin Newsom, und anderen abgehalten wurde. Die Grand Princess 
liegt derzeit rund 16 Kilometer vor der Küste von San Francisco. 
 
Die Ausschiffung beginnt entsprechend einer Prioritätenliste, die sowohl 
von den staatlichen als auch von den lokalen Behörden festgelegt wird. 
Es wird erwartet, dass es sich um einen mehrtägigen Prozess handelt. 
Die US-Küstenwache wird Teams der California Health & Human 
Services entsenden, um bei der medizinischen Auswahl, beim 
Screening und bei Interviews zu helfen und diejenigen priorisieren, die 
die akuteste Versorgung benötigen. Um Verzögerungen zu vermeiden, 
werden Tests erst durchgeführt, wenn Gäste an ihrem Endziel 
ankommen. 
  
„Wir alle bei Princess Cruises danken den Bundes-, Landes- und 
Kommunalbehörden aufrichtig, dass sie Ressourcen bereitstellen und 
Personal koordinieren, um diese Maßnahmen zu unterstützen und für 
die Gesundheit und das Wohlbefinden unserer Gäste und der Crew zu 
sorgen“, sagte Jan Swartz, Präsidentin von Princess Cruises.   
 
Sobald die Ausschiffung der Passagiere abgeschlossen ist, verlässt die 
Grand Princess samt Crew die Bucht von San Francisco. Pläne für eine 
Quarantäne der Besatzung werden noch ausgearbeitet.  
 
Die Sicherheit, Gesundheit und das Wohlbefinden unserer Gäste und 
unserer Crew haben immer oberste Priorität. Dies bezieht sich auf 
unsere jüngsten Erfahrungen in Japan und umfasst unter anderem: 
  
• Verschreibungspflichtige Medikamente: Wir haben unser Team am 
Freitag, den 6. März, schnell mobilisiert, um den Bedarf unserer Gäste 
an verschreibungspflichtigen Medikamenten zu decken. Am Morgen 
des 8. März hat Princess Cruises die ersten 405 Rezept-Lieferungen 
abgeschlossen und dabei die dringendsten Prioritäten bedient. Wir 
bearbeiten die verbleibenden Rezepte ebenfalls nach Priorität und 
warten auf Informationen darüber, wann diese Medikamente an das 
Schiff geliefert werden. 
 
• Frischluft- und Sonnenlichtprogramm: Die US-amerikanischen 
Centers of Disease Control (CDC) genehmigten ein 
Rotationsprogramm, um den Gästen den Genuss von frischer Luft als 
auch von Sonnenlicht zu bieten. Dies wurde teilweise dadurch 
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ermöglicht, dass die Gäste angewiesen wurden, zu anderen 
Passagieren Distanz zu halten. Weitere Details werden den Gästen 
noch heute mitgeteilt. 
 
• Kostenloses Internet: Gäste erhalten weiterhin kostenloses Internet 
und Telefon, um mit ihren Familien und Freunden in Kontakt zu bleiben.  
 
Princess Cruises kann auch bestätigen, dass ein Gast am Morgen des 
8. März aus medizinischen Gründen (kein COVID-19) wegen einer 
Behandlung von Bord gegangen ist.   
     
Sobald uns neue Informationen vorliegen, werden wir ein Update dieser 
Mitteilung bereitstellen.  

 
Ansprechpartner für Redaktionen: 
INEX Communications – Rolf Nieländer – Tel.: +49-6187-900-780 
E-Mail: info@inexcom.de; www.inexcom.de 
 
******************************* 
Über Princess Cruises 
 
Princess Cruises bietet mit 19 First-Class-Schiffen (inkl. der neuen 
Discovery Princess) Kreuzfahrten auf allen Weltmeeren. Die Princess-
Flotte besteht aus modernen Schiffen mit einer Kapazität zwischen 680 
und 3.660 Gästen und steuert auf über 170 unterschiedlichen Routen 
380 Häfen auf sieben Kontinenten an.  
 
Mitte Oktober 2019 erfolgte die Jungfernfahrt der Sky Princess, die mit 
den neuen Sky Suiten die größten Balkone auf See bietet. Im Juni 2020 
sowie im November 2021 folgen mit der Enchanted Princess und der 
Discovery Princess die letzten beiden Neubauten der Royal Class. 
Drüber hinaus gibt es Verträge über zwei Einheiten, die auf einer neuen 
Plattform basieren, rund 4.300 Passagieren Platz bieten und über mit 
Flüssiggas betriebene (LNG) Motoren verfügen. Ihre Indienststellung ist 
für 2023 bzw. 2025 vorgesehen. Damit erweitert Princess Cruises die 
Flotte im Laufe von nur sechs Jahren um fünf neue Schiffe. 


